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Jungen 19 Kreisliga

FT 1848 Fulda : TTG Margretenhaun-Künzell 
Dienstag, 29.11.2022, 17:30 Uhr

Stanke tütet den Sieg für die FT 1848 Fulda ein

Im Spiel der Jungen 19 Kreisliga traf die FT 1848 Fulda am vergangenen Dienstag auf die TTG
Margretenhaun-Künzell. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel nach weniger
als 2 Stunden beim 6:3 beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte Leonhard
Stanke.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Frohnapfel / Stanke bekamen es im
ersten Spiel mit Bonsack / Meyer zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den
Frohnapfel / Stanke am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Rutz / Rudolf die Partie gegen Euler /
Bohnenkamp noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Die Anzeigetafel zeigte nach
den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn
überließ Philipp Rutz seinem Gegner Fabian Bohnenkamp beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte
damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Da gab es nichts zu rütteln. Hin und her schaukelte das
Spiel zwischen Fabian Frohnapfel und Ben Euler, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte
bereits als umkämpft eingeschätzte 2:3 feststand. Beim Spielstand von 3:1 ging es nun weiter, als
das untere Paarkreuz sich duellierte. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Leonhard Stanke die
Partie gegen Phillip Meyer noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Felix Bonsack wurden Tobias Rudolf indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der FT 1848 Fulda und der TTG Margretenhaun-
Künzell. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Ben Euler konnte Philipp Rutz anschließend den Zähler für
die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Fabian Frohnapfel und Fabian Bohnenkamp, die Fabian Frohnapfel letztendlich mit 3:2 für
sich entscheiden konnte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Frohnapfel zu Ende
ging. Kaum Chancen ließ Leonhard Stanke bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Felix
Bonsack. Da gab es nichts zu rütteln. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Ergebnis weist die FT 1848 Fulda nun ein Punktekonto von 14:4 Punkten auf, während
die TTG Margretenhaun-Künzell vor dem nächsten Spiel, das am 02.12.2022 gegen den TTC
RhönSprudel Fulda-Maberzell ansteht, 11:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der FT 1848
Fulda bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 08.12.2022 gegen die KSG Haunedorf.

 Statistik:
 FT 1848 Fulda

Doppel: Frohnapfel / Stanke 1:0, Rutz / Rudolf 1:0 
Einzel: P. Rutz 1:1, F. Frohnapfel 1:1, L. Stanke 2:0, T. Rudolf 0:1 

 TTG Margretenhaun-Künzell
Doppel: Bonsack / Meyer 0:1, Euler / Bohnenkamp 0:1 
Einzel: B. Euler 2:0, F. Bohnenkamp 0:2, F. Bonsack 1:1, P. Meyer 0:1


